
 

10. Mai 2019 

Pressemitteilung 
 
„Sachsens Unternehmer des Jahres 2019“: Dr. Holger Födisch von der Dr. Födisch 

Umweltmesstechnik AG 

 

Sonderkategorie „Sachsen gründet - Start-Up 2019“ in dritter Auflage verliehen. 

 
Wo er wirkt, haben Emissionen keine Chance – sie werden bis hin zum kleinsten Partikel 

erfasst. Mit Geschick und Weitblick führte der Preisträger des diesjährigen Wettbewerbs 
„Sachsens Unternehmer des Jahres“ seine Firma in eine glänzende Zukunft: Dr. Holger 

Födisch, Vorstandsmitglied der Dr. Födisch Umweltmesstechnik AG, wurde am heutigen 
Abend im Rahmen der Preisverleihung in der Gläsernen Manufaktur von Volkswagen in 

Dresden für seine herausragenden unternehmerischen Leistungen als „Sachsens 

Unternehmer des Jahres 2019“ ausgezeichnet.  
 

Bereits 1991 gründete Dr. Födisch das Unternehmen in Markranstädt, das inzwischen über 
sechs Tochtergesellschaften und zwei Beteiligungen verfügt und national wie international 

hervorragend vernetzt ist. Einfache Ideen mit großer Wirkung, präzise und zuverlässige 

Technik sowie patentierte, innovative Entwicklungen – das überzeugte auch die elfköpfige 
Jury. Neben unternehmerischem Geschick zeichnet Dr. Födisch auch das soziale und 

kulturelle Engagement vor allem im Einsatz für die eigenen Mitarbeiter und die Region aus.  
Voller Stolz nahm der Unternehmer am Freitag die von der polnischen Künstlerin 

Malgorzata Chodakowska gestaltete Preisskulptur „Die Träumende“ entgegen.  

 
Der Sächsische Staatsminister für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr Martin Dulig lobte in 

seiner Eröffnungsrede das Engagement des Unternehmertums aus ganz Sachsen: „Sie alle 

zeigen jedes Jahr aufs Neue: Sachsen ist vielfältig. Wissenschaftliche Forschungsarbeit, 
innovative Konzepte, erfolgserprobte Modelle in Kombination mit modernsten Technologien 

und unternehmerischer Mut stärken unsere heimische Wirtschaft. Sie sorgen nicht nur für 
wachsende Arbeitsplätze in der Region, sondern prägen durch Ihr Engagement auch das 

gesellschaftliche Miteinander – zum Wohle unseres Freistaats und für eine glänzende 

Zukunft Sachsens. Dafür danke ich Ihnen.“ 
 

Neben dem Hauptpreisträger empfahlen sich aus knapp 100 Bewerbungen vier weitere 
sächsische Unternehmen in die Top 5 des Wettbewerbs: die Herbrig & Co. GmbH aus 

Altenberg, die Saxony International School – Carl Hahn gGmbH und Gesellschaft zur 

ganzheitlichen Bildung gGmbH aus Glauchau, Jörg Wappler Werkzeugmaschinen e. K. aus 
Coswig sowie die SPS Schiekel Präzisionssysteme GmbH aus Dohna, die dem Publikum in 

kurzen Videoclips vorgestellt wurden.  

 
Eine Auszeichnung für sein Lebenswerk erhielt Wilfried Hänchen von der Leipziger 

Unternehmensgruppe Hänchen. Der in der Schul- und Kitaversorgung tätige Unternehmer 
engagiert sich seit vielen Jahren in herausragendem Maße für soziale Randgruppen und 

benachteiligte Menschen sowohl in der Region als auch überregional, und setzt sich mit 

verschiedenen Initiativen und Innovationen für gesunde Ernährung besonders bei Kindern 
und Jugendlichen ein. 

 
 

 

 
 



 

Sächsische Gründer zum dritten Mal mit Sonderkategorie geehrt.  
 

Die besondere Wertschätzung für den unternehmerischen Nachwuchs in Sachsen zeigt sich 

im Sonderpreis „Sachsen gründet – Start-Up 2019“, der in diesem Jahr zum dritten Mal 
vergeben wurde. Rund 40 Gründer-Bewerbungen gingen bei der Jury ein, die aus diesen 

die vier besten und vielversprechendsten Unternehmen auswählte. Jeder der vier 
Kandidaten präsentierte dem Publikum seine Geschäftsidee, bevor im Rahmen eines Live-

Votings schließlich der Gewinner des Preises ermittelt wurde.   

 
Als beste Nachwuchsunternehmer wurden die Gründer des Start-Ups Wandelbots GmbH 

aus Dresden gekürt. Das 2017 gegründete Unternehmen ermöglicht es, Industrieroboter 

schnell und einfach anzulernen: Mit Sensoren bestückte Textilien helfen dabei, den 
Robotern die neuen Aufgaben einfach vorzumachen, komplexe Programmierungsvorgänge 

werden überflüssig. Jung-Unternehmer Christian Piechnick und Dr. Georg Püschel freuten 
sich über den Sonderpreis, dotiert mit einem Mediavolumen von 50.000 Euro bei den 

Medienpartnern Sächsische Zeitung, Freie Presse und Leipziger Volkszeitung sowie die 

Teilnahme an einer Auslandsreise mit der Wirtschaftsförderung Sachsen. 
 

Durch den Abend mit rund 270 geladenen Gästen aus Wirtschaft, Politik und Gesellschaft 
führte die TV-Moderatorin und ehemalige Eisschnelllauf-Weltmeisterin Franziska Schenk.  
 
Der Wettbewerb „Sachsens Unternehmer des Jahres“ ist eine Initiative von Sächsischer 

Zeitung, Freier Presse, Leipziger Volkszeitung, Mitteldeutschem Rundfunk, 
PricewaterhouseCoopers AG, Volkswagen Sachsen, LBBW Landesbank Baden-

Württemberg und der AOK PLUS. 

 
Informationen und Unternehmensporträts unter: www.unternehmerpreis.de  
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